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•  Rahmenlehrplan Erwachsenenbildner/in Höhere Fachschule 

•  REFA Revision des eidg. Fachausweis: Zwischenstand 

Ruth Eckhardt-Steffen, Geschäftsführerin AdA-Baukasten  

Aktuelles aus dem AdA-Baukastensystem 

4. Plattformtagung, AdA-Baukastensystem 
29. Juni 2011 

Rahmenlehrplan Höhere Fachschule (RLP HF) 
für Erwachsenbildner/innen 

   Der traditionelle Erwachsenenbildungsabschluss der 
     Schweiz erhält ein neues Kleid 

   Seit den 70-er Jahren: 3-jährige berufsbegleitenden Ausbildung 

   Interkantonales Diplom: EDK-anerkannt (= Erziehungsdirektoren- 
     konferenz) 

   Im Bereich Soziales auf der Liste der Höheren Fachschulen (HF) 
     nach neuem BBG aufgenommen 

   Rahmenlehrplan Ende Mai 2011 eingereicht 

RLP HF Erwachsenenbildner/in 
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AdA-Baukasten im Bildungssystem 

Eidg. Diplom Ausbildungsleiterin 
und -leiter 
Führungsfunktion im Umfeld einer 
Bildungsinstitution, einer Organisation 
oder eines Betriebs –  
„Manager“ im Bildungsumfeld 
Fokus auf Angebotsentwicklung, 
Marketing, organisatorischen und 
administrativen Abläufen, Ressourcen-
Management, Controlling und 
Qualitätsmanagement 

Diplom Erwachsenenbildnerin und 
-bildner HF 
Spezialistentätigkeit oder Stabsfunktion in 
einem institutionellen Umfeld oder als 
selbständig Erwerbende –  
„Ingenieure“ im Bildungsumfeld 
Fokus auf Curriculum- und 
Konzeptentwicklung, Didaktik und 
Methodik, Leiten, Begleiten und 
Evaluieren von Lernprozessen, 
Innovation und Qualitätsentwicklung  

Stufe 3 – zwei Profile 
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Zulassungsvoraussetzung:  

Qualifikations-
verfahren 

Gesamtaus-
bildungszeit: 

3 Jahre 
= 3'600 h 

Eidg. Fachausweis Ausbilder/in 

Höhere Fachprüfung 

Eidg. Diplom 
Ausbildungsleiter/in 

Diplom Erwachsenen-
bildner/in HF 

SVEB Zertifikat 

FA-M2 FA-M3 

FA-M5 FA-M4 

D-M1 D-M2 

D-M3 D-M4 

D-M5 D-M6 

FA-M4 FA-M5 

FA-M3 FA-M2 

Eckdaten RLP HF 

  Beim BBT eingereicht im Mai 2011 (juristische Prüfung) 

  Institutionelles Anerkennungsverfahren muss später 
    beim BBT eingereicht werden 

  SVEB ist die OdA (= Organisation der Arbeitswelt), Steuerung 
    über die SK AdA (SVEB/SVBA/SAEB) 

  Regionale Geschäftsstellen des AdA-Baukastensystems 
    übernehmen die Information der Interessent/innen  

RLP HF Erwachsenenbildner/in 
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Revision  des  
Eidgenössischen  
Fachausweises 
Ausbilder/in 

Überblick 
   Module zum eidg. Fachausweis* 
   Zentrale Überprüfung der Kompetenznachweise* 
   Umsetzungsplanung 

* Vorschläge der Projektgruppe 

Projekt REFA 

bisher 

REFA Module 

Modul 1 Modul 1 
kaum Änderungen 

neu 

Modul 2 

Modul 3 

Modul 4 

Modul 5 

Modul 2 
kaum Änderungen 

Modul 3 
Einige Veränderun-
gen 

Modul 5 
klare Abgrenzung zu 
M4 

Modul 4 
klare Abgrenzung zu 
M5 
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FA-M3: bisher 

REFA Modul 3 

FA-M3: neu 

Lernende informieren  
und unterstützen 

Individuelle Lern-
prozesse unterstützen 

Fokus 
  Informieren/beraten über 
    Aus- und Weiterbildung im 
    eigenen  Fachbereich 
  Kompetenzen der TN bezo- 
    gen auf WB beurteilen 

Kompetenznachweise 
  Informationsdossier 
    zusammen stellen 
  Beratungsgespräch 
    dokumentieren 

22 h Netto-Präsenzzeit 

Fokus 
  Informieren über Aus- und 
    Weiterbildung im eigenen 
    Fachbereich 
  Lernverhalten/-probleme 
    wahrnehmen 
  Unterstützende Einzel- 
    gespräche führen 

Kompetenznachweis 
  Dokumentiertes Einzel- 
    gespräch aus der eigenen 
    Ausbildungspraxis 

26 h Netto-Präsenzzeit 

REFA Module 

Modulbeschreibungen 

   Noch klarere Kompetenzorientierung 

   Ein Dokument pro Modul für Teilnehmende und Ausbildungsinstitutionen 

   etwa die Hälfte des Selbststudiums soll angeleitet werden 

   Transferüberlegungen in das eigene Fachgebiet (Fach-/Berufsfeld- 
     didaktik) mittels konkreter Aufträge 

MID 

AID 

Modul- 
beschrei-

bung 
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REFA strukturell 

Weitere Änderungen 

   Die Gesamtzeit der Module zum den eidg. Fachausweis bleibt im 
     bisherigen Rahmen 

   GWB (Gleichwertigkeitsbeurteilung) führt direkt zum Abschluss 

  SVEB-Zertifikat als Voraussetzungen für die Module 2–5 
     - Berücksichtigung der üblichen Lernbiografien 
     - Zirkuläres Curriculum wird eindeutiger umgesetzt 
     - Praxiserfahrung ist für die Stufe 2 garantiert 

   Modulzertifikate für die Zulassung zur Berufsprüfung (BP) 

   Berufsprüfung: Zentrale Überprüfung der Kompetenznachweise 
    (KNW) der Module 2–5 

Unverändert 

REFA zentrale Überprüfung 

Zentrale Überprüfung der Kompetenznachweise (KNW) 

   Gleiche Beurteilungskriterien für die lokale (Anbieterinstitutionen) 
     und zentrale Expert/innen 
   Gesamtbeurteilung über alle Module orientiert sich am  
     Qualifikationsprofil 

   Negativer Entscheid wird begründet 
   Nachhol- und oder Wiederholungsmöglichkeit zentral 

KNW-M2 KNW-M3 

KNW-M4 KNW-M5 
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Projektstart  1. September 2010 
Inhaltliche Erarbeitung  ca. Ende 2011 
Umsetzung  ab 2013 

2011 

2012 

2013 

Ende 2011: Einreichung ans BBT zur juristischen Überprüfung 

  Ev. Überarbeitung 
  Bewilligung der Prüfungsordnung etc. durch das BBT 

  Überarbeitung der Website www.alice/ada.ch 

  Informations-/Schulungsveranstaltungen für die Anbieterorganisationen 
    in allen 3 Landesregionen  

  Fachausweis(über)prüfung nach neuer Prüfungsordnung 
  Übergangslösungen 

  Expert/innen gewinnen und schulen 

REFA Umsetzungsplanung 

  Pilotphase mit erfahrenen Expert/innen 

2012 
5. Plattformtagung in der französischen Schweiz 

5ième Journée d’échange en Suisse romande 

5a Piattaforma d’incontro nella Svizzera romanda 

Ausblick 

Kontakt 
Geschäftstelle Ausbildung der Ausbildenden 
Oerlikonerstrasse 38         044 319 71 71   
8057 Zürich           ada@alice.ch 

Referate und Präsentationen: 
www.alice.ch/de/ada  news  ada-plattformtagungen/plattformtagung-2011 


